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ÖKO-KOMPASS 

KREISLAUFWIRTSCHAFT 
 
Kurzbeschreibung 
Mit einem schonenderen Umgang mit den natürli-
chen Ressourcen können eine neue Kundschaft 
gewonnen werden und die Kosten für Unterneh-
men sinken. Kreislaufwirtschaft scheint deshalb 
das Gebot der Stunde zu sein: Produkte und Roh-
stoffe so lange als möglich im Kreislauf halten und 
immer wieder verwenden, langfristige Beziehun-
gen mit Kunden und Lieferanten pflegen und die 
Umwelt zu schonen. 
 
Inhalt 
Im heutigen Wirtschaftssystem sind die meisten 
Prozesse linear: Rohstoffe werden extrahiert, zu 
Produkten verarbeitet, diese werden genutzt und 
schliesslich entsorgt. Wenn man bedenkt, dass wir 
nicht über endlos viel Rohstoffreserven verfügen, 
wird klar, dass dieses System irgendwann an seine 
Grenzen stossen wird. Ressourcen werden dadurch 
zunehmend dominante Kosten- und Wachstums-
faktoren, und nicht mehr – wie gemäss traditionel-
len makroökonomischen Lehren – die Arbeit und 
das Kapital. Auch bleibt die Abhängigkeit von di-
versen Rohstoffen ein Risiko für die Volkswirt-
schaft. 
 
Kreislaufwirtschaft scheint deshalb das Gebot der 
Stunde zu sein: Produkte und Rohstoffe so lange als 
möglich im Umlauf halten und immer wieder ver-
wenden. Was das jedoch genau bedeutet, muss für 
jedes einzelne Produkt, für jedes Unternehmen und 
für jede Wertschöpfungskette individuell definiert 
werden. Kreislaufwirtschaft ist nicht nur Recycling, 
auch wenn das dazu gehört. Kreislaufwirtschaft 
setzt schon beim Design von Produkten und Dienst-
leistungen an. Auch die Geschäftsmodelle müssen 
neu gedacht werden. 
 
Die Verordnung über die Vermeidung und die Ent-
sorgung von Abfällen (Abfallverordnung, VVEA) 
legt die Regelungen für eine Kreislaufwirtschaft 
fest. Zweck der Verordnung ist, die Belastung der 
Umwelt durch Abfälle vorsorglich zu begrenzen 
und eine nachhaltige Nutzung der natürlichen Roh-
stoffe durch die umweltverträgliche Verwertung 
von Abfällen zu fördern. 
Insbesondere die europäische Gesetzgebung und 
internationale Wirtschaft schreiten in der Kreislauf-
wirtschaft voran. 

 
Kundennutzen 
Unternehmen, die Angebote gemäss den Prinzipien 
der Kreislaufwirtschaft entwickeln, sichern sich Ab-
satzmärkte und Exportchancen. Kreislaufwirtschaft 
ist ein erfolgversprechender Ansatz, um Innovatio-
nen anzukurbeln und gleichzeitig Klima- und Nach-
haltigkeitsziele zu erreichen. Werden Stoffe wie-
derverwertet, senkt dies Importabhängigkeit, 
reduziert Entsorgungskosten und rüstet Unterneh-
men für die Zukunft. Es 
 sinken Kosten und Risiken für Unternehmen, 
 eröffnen sich neue Chancen, 
 führt zum Image-Gewinn und positiver Kommu-

nikation, 
 fördert regionale Wertschöpfung und schont 

Ressourcen. 
 
Zielpublikum 
Sämtliche Industrie-, Gewerbe- und Dienstleis-
tungsbetriebe. 
 
Kosten 
Die Kosten sind je nach Angebot und Leistung un-
terschiedlich. 
 
Angebote 
Die verschiedenen hier aufgeführten Angebote 
sind alphabethisch aufgeführt. 
 
Circular Economy Entrepreneurs CE2 
CE2 bringt entscheidende Wirtschaftsakteure zu-
sammen, um mit viel Pioniergeist und Sorgfalt die 
Welt von morgen zu gestalten. 
 www.ce2.ch 
 
Circular Economy Switzerland 
Circular Economy Switzerland versteht sich als Ko-
ordinations- und Austauschplattform und hat zum 
Ziel, die zahlreichen innovativen Aktivitäten und 
Akteure in der Kreislaufwirtschaft zusammenzu-
bringen, Synergien zu nutzen und der Kreislauf-
wirtschaft in der Schweiz Schub zu verleihen. Wer 
die Absicht zeigt, sich für die Kreislaufwirtschaft in 
der Schweiz zu engagieren und sich dazu verpflich-
tet, kann eine Charta als Selbstdeklaration unter-
zeichnen. Die Charta beinhaltet wesentliche 
Grundsätze der Kreislaufwirtschaft. 
 circular-economy-switzerland.ch 
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Circular Economy Transition CET 
CET ist eine Pionier-Initiative mit dem Ziel, den 
Übergang von der Linear- zur Kreislaufwirtschaft in 
der Schweiz zu fördern. Die Initiative ist ein Kolla-
borationsprojekt von Impact Hub Switzerland und 
sanu durabilitas. Wissenschaftlich fundiert und 
praxisnah inspiriert, begleitet CET Unternehmen 
dabei, die Chancen der Kreislaufwirtschaft zu er-
greifen. CET bietet beispielsweise ein Inkubations-
programm für Startups oder ein BusinessLab für 
KMU und Grossunternehmen an. 
 www.cetransition.ch 
 
Circular Hub 
Der Circular Hub ist eine offene Wissens- und 
Netzwerkplattform für die Kreislaufwirtschaft in der 
Schweiz. Über Circular Hub werden das Innovati-
onspotenzial Schweizer Unternehmen aktiviert und 
Unternehmen auf Ihrem Weg in Richtung Kreis-
laufwirtschaft begleitet. 
 circularhub.ch 
 
Drehscheibe Kreislaufwirtschaft 
Die Drehscheibe Kreislaufwirtschaft setzt verschie-
dene Schwerpunkte um, bereitet relevantes Wis-
sen auf und fördert den Austausch zwischen den 
verschiedenen Akteuren. Im «Check-Up Kreislauf-
wirtschaft» kann die Relevanz von Kreislaufaspek-
ten für die Organisation erfasst werden. Und Eval-
uREC bewertet die Zirkularität einer Verpackung 
oder eines Produkts. Die Projektleitung liegt bei 
Swiss Recycling. 
 www.circular-economy.swiss 
 
fokuskreislaufwirtschaft 
Mit fokuskreislaufwirtschaft bietet öbu in Zusam-
menarbeit mit swisscleantech eine mehrjährige 
Veranstaltungsreihe zum Thema Kreislaufwirt-
schaft an. 
 www.oebu.ch - Service - Projekte 
 
Industrieplattform Kreislaufwirtschaft 
Der europäische Wirtschaftsdachverband Business-
europe hat mit Unterstützung von economiesuisse 
eine Onlineplattform zur Kreislaufwirtschaft lan-
ciert. Zahlreiche Beispiele zeigen dabei die Chan-
cen, Herausforderungen und vorläufigen Grenzen 
des Kreislaufprinzips. 
 www.circulary.eu 
 
 
 
 

Netzwerk Ressourceneffizienz Schweiz Reff-
net.ch 
Ein unabhängiger Kreislauf-Geschäftsmodell-Ex-
perte hilft Ihnen neutral und vertraulich, das Po-
tenzial in Richtung Kreislaufwirtschaft in Ihrem Be-
trieb auszuloten und mögliche 
Umsetzungsvorgehen kennenzulernen. Bei der Re-
alisierung von Massnahmen stellt Reffnet den Un-
ternehmen eine Fachperson für 3 Beratungstage 
gratis zur Verfügung. 
 reffnet.ch 
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